
BTA  
Nr :  

2017-09-09 

B E T R I E B S A N W E I S U N G  
gemäß §20 GEFSTOFFV 
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Unterschrift des 
Betriebsleiters 

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  

Sepiolite     CAS-Nr. 63800-37-3     EG-Nr. 264-465-3 

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  
 Dieses Produkt erfüllt nicht die in der Verordnung (EG) 1272/2008 Kriterien einer Einstufung als 

gefährlicher Stoff oder gefährliche Zubereitung. 
Reaktivität: Keine gefährliche Reaktion wird erwartet 
Chemische Stabilität: Chemisch stabil 

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Empfehlungen: Berührung mit den Augen, Haut und Kleidung. Schutzkleidung und Nutzung  
Gläser. Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Für geeignete Absaugung Ventilation in den 
Arbeitsbereichen. Arbeitsplatz: Beachten Sie die Regeln der Hygiene und Sicherheit am Arbeitsplatz.  
Sonstige Angaben: Nur im Originalbehälter aufbewahren.  
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung an einem trockenen Ort. Fernhalten von unverträglichen Stoffen (vergleiche Sektion der 
Unvereinbarkeit). Nicht dieses Material in der Nähe von Lebensmitteln oder Trinkwasser. Um in dicht 
verschlossenen und bevorzugt volle Container in kühlen, trockenen und gut belüfteten Ort gelagert werden 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen : Allgemeine Belüftung. Um den Staubgehalt der Luft unter 
den Expositionsgrenzwerten zu halten, empfiehlt sich die  Anwendung von Lüftungsanlangen vor Ort.  
Augen-/Gesichtsschutz 
Schutzbrille empfohlen.  
Hautschutz 
Keine besonderen Anforderungen. Schutzmaßnahmen für Hände – s. unten. Personen, die an 
Dermatitis leiden oder besonders empfindliche Haut haben, sollten geeignete Schutzmaßnahmen 
treffen (z. B. Schutzkleidung tragen oder Schutzcreme verwenden). 
Handschutz 
Keine besonderen Anforderungen. Schutzmaßnahmen für Hände – s. unten. Personen, die an 
Dermatitis leiden oder besonders empfindliche Haut haben, sollten geeignete Schutzmaßnahmen 
treffen (z. B. Schutzkleidung tragen oder Schutzcreme verwenden). Chemikalienbeständige Handschuhe 
empfohlen 
Atemschutz 
Bei lang andauernder Exposition gegenüber Staub ist Schutzkleidung zu tragen, die auf EU-Ebene 
geltenden oder nationalen Bestimmungen entspricht. Wenn die Expositionsgrenzwerte von staubhaltiger Luft 
überschritten werden, sollte ein luftreinigender Staubsauger verwendet werden. 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Verwehungen durch Wind vermeiden. 
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz / spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch 
Keine Informationen verfügbar  

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L  

 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: Wassersprühstrahl, Kohlendioxid, Trockenlöschmittel oder geeigneter  
Schaum. Kohlendioxid 
Ungeeignete Löschmittel: Aus Gründen der Sicherheit nicht Wasservollstrahl verwenden. Sprühwasser 
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Nicht brennbar. Keine gefährliche thermische Zersetzung 
Hinweise für die Brandbekämpfung 
Keine spezifischen Feuerschutzmaßnahmen erforderlich. Lassen Sie das Feuer nicht ins Abwasser oder in 
Wasserläufe laufen. 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Vermeiden Sie Staubbildung. Vermeiden Sie die Einatmung von Staub und den Augenkontakt. Benutzen Sie 
bei hohem Staubaufkommen Atemschutzmasken, chemikalienresistente Handschuhe und Schutzbrillen. 
Umweltschutzmaßnahmen 
Um mögliche Kontamination der Umwelt, nicht in die Kanalisation, Kanalisation, Oberflächengewässer oder 
ins Grundwasser. 
Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Tragen bzw. saugen Sie das verschüttete Produkt vom Boden ab oder sprühen Sie gegebenenfalls Wasser 
darauf, um es zu befeuchten. Bereich lüften und waschen, nachdem Aufnehmen des Materials. Geben Sie die 
Substanz vor der Entsorgung in einen verschlossenen Behälter. Entsorgung in Übereinstimmung mit den 
geltenden Gesetzen und Vorschriften. Ungebrauchtes Material kann wieder verwendet werden. 
Kontaminiertes Material muss fachgerecht entsorgt werden 
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 Haut: Waschen Sie Ihre Haut mit Wasser und Seife und spülen Sie sie anschließend mit ausreichend 
Wasser ab. 

 Augen: Mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt 
konsultieren 

 Einatmung: Es wird empfohlen, die Person, die dem Stoff ausgesetzt war, aus dem verunreinigten 
Bereich an die frische Luft zu bringen 

 Einnahme: Keine Erste-Hilfe-Maßnahmen erforderlich 

 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen:  
Mechanische Reizung.  

 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: Keine besonderen Maßnahmen 
erforderlich. 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  

 Verfahren der Abfallbehandlung / Entsorgung: Im Rahmen der jeweils bestehenden 
Möglichkeiten hat Recycling grundsätzlich Vorrang vor der Entsorgung. Die Entsorgung muss 
gemäß regionalen Bestimmungen erfolgen 
Abwasser: Von der Entsorgung über das Abwasser ist abzuraten 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen: Gebrauchtes Material muss gemäß örtlich behördlichen 
Vorschriften fachgerecht entsorgt werden. 

 
Folgende Produkte fallen unter diese Betriebsanweisung: 

 

Nr. Hersteller Produktname SiTechBl. TM 

1.  ESV GmbH OEL-KLEEN SUPERSORB   

2.      

3.      

 
Automatisch generierte Betriebsanweisung BAGefahr 1.0 beta 

 


